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Teil 1: Maße, Technische Lieferbedingungen 
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Wire thread inserts for ISO metric screw iħroads - Part 1: Dimensions, 
technisal specifications 


Insert en til pour filetage mätrigue ISO — Partie 1: Dimensions, spåcãl- 
cations techniques 


Vorwort 
Diesa Norm wurde wim FMY 4.7 „Gowindseinsätze” erarbeitet, 
Anhang A und Anhang B sind informati. 


Änderungen 

Gegenüber Ausgabs Oktobar 1988 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) der Außendurchmesser d; und die Anzahl der Windungen bei dan Gewinden M14 und Mi6 (Rlegel- und Feingewin- 
de} wurde den inernationa) gebräuchlichen Festlegungen angeglichen: 

b) die Norm wurde redaktioneli überarbeiet. 


Frühere Ausgaben 
DIN 8140-1: 1388-30 


1 Anwendungsbereich 


Gewindeeinsätze nach dieser Norm dienen zur Herstellung dsberhäher, hochbelasibarer Innengewinde in Tailan aus 
metallischen und nichtrmeialkschen Werkstoffen, Sie vermindern bei Schraubenwerbindungen die Neigung zur Kaltyar- 
schweißung und werden außerdem zur Ernsuerung abgenutzier odar beschädigiar Gewinde eingesetzt Sie sind term- 
peratur- und korrosionsbeständig TA einarı veilgehend gleichbleibendean Raibwert aut. | 


2 Normative Verwelsungen | | 
Diese Norm enthält durch datierte oder undatieris Vanweisungen Festlegungen aus anderen Publikationen. Diese nor- 
mativen Verwelsungen sind an den jeweiligen Stellen im Taxt zitiert, und die Publikationen sind nachstehend aufgeführt 
Bei datieren Verweisungen gehören spätere Änderungen ober Überarbaitungen dieser Publikalionen nur zu dieser 
Norm, falls sie durch Anderung oder Überarbeitung eingearbeitat sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die ketzie Aus- 
gabe der in Bezug genommenen Publikation, | 
DIN 267-2 

Mechanische Verbindungselemente — Technische Lieferbadingungen — Ausführung und Maßgenauigkeit 
DIN 962 

‚Schrauben und Muttern — Bezeichnungsangaben — Formen und Ausführungen 
DIN B140-2 
Gewindeeinsätze aus Draht für Metrisches 150-Gewinde — Aufnahmegewinde lür Gewindeeinsätze, Gewinde- 
Toleranzen 
DIN EN 28839 


Mechanische Eigenschaften von Verbindungsslementen -- Schrauben und Mutiorn aus Nichteisenmetällen 
(ISO 8833 : 1986); Deutsche Fassung EN 28839 : 1991 


Fortsetzung Seite 2 bis 13 


Normenausschuß Mechanische Verbindungselemente (FMV) im DIN Deutsches Institut für Normung e w 
Normenausschuß Technische Grundlagen (NATG} im DIN 


Siomenene a [| a e) 


KWU STM7 Mülheim 09.1999 
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DIN EN ISO 2320 
Sechskantmuttern aus Stahl mäi Klammtell — Mechanische und funktionalla Eigenschaften (ISO 2320 : 1997); Deulsche 
Fassung EN 130 2320 : 1997 

DIN EN ISO 3506-2 
Mechanische Eigenschaften von Verbindungselementen aus nichtrostenden Siählen — Teil 2: Muteri 
150 3506-2: 1997); Deutsche Fassung EN ISO 3506-2: 1997 


EDIN EN ISO 898-1 
Mechanische Eigenschaften von Verbindungselerenten aus Kahlenstoffstahl und kegiersem Stahl — Teil f; Schrauben 
{1SOJDIS 898-1 : 1998), Deuische Fassung prEN 150 898-1 : 1996 


3 Maße und Formen 

Gewindoeinsätze nach dieser Norm bestehen aus Draht mit rhombischesn Querschnitt, der zu einer Tedernden Wandel 
gelormt ist Folgende Formen werden unterschieden: 

Form A: (siehe Bild 1) 

Gewinde von M2 bis M39 und von MS * Ibis M39 = 3 

Form B: mit polygonen elastischen Windungen, mittig engeordnet, Seller Bild 2} 

Gewinde von M25 bis M24 und von MB x 1 bis M33 = 2 


ANMERKUNG: Klemmung ist die Erzeugung eines erhöhten Reibungsschlusses im Gewinde, der dem seibstiätigen Lösen 
der Schraubenverbindung entgegenwirkt, Als zusätzliches Reibdrehmeoment gilt das zum Drehen der Schraube im 
Gewinde erforderliche De weiches ohne axiale Belastung während das Drehworganges gemessen wird. 


Gewindoeinsätze haben an der in. den Bägem 1 und 2 angegebenen Sielle eine Korbe, die das Abbrechen des Mitnehmer- 
zapfens ermöglicht. 


1 Kerne 1  Kerbe 
2 Mitnehmerzapfen 2, Mitnehmerzapfen 


Bild 1: Form A Bild 2 Form B, klemmend 


3.1 Bestimmung der Nennlänge 

Die ernpfohlene Nennlänge einas Gewindaeinsatzas richtet sich nach folgenden Faktorenc 
a) Werkstoff des Werkstückes; 

b) Festlakeitsklasse der Schraube bzw. Streckgrenze des Bolzenwerkstoffes, 


Tabelle 1: Bestimmung der Nennlängen (Richtwerte) 
Maße In Millimeter 


Werkstoflestigkeit des i Nennlängen für Gewindaeinsätze I; 
Werkstückes Am Festigkeitsklasse der Schraube bzw. Sireckgranze des Schraubenwerkstoffes in 
N/mm? 


N/mm? 


über 200 bis 250 
über 250 bis 300 


N 
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1 Aufnahmegewinde nach DIN 8140-2 


Bild 3: Gewindeeinsatz Bild 4: Aufnahmegewinde 


d  Gewinde-Nenndurchmesser 

d, Außendurchmesser des Gewindeelnsatres vor dem Einbau 

d} Kemiochdurchmesser (Richtwert) 

4 _Nennlänge des Gewindeeinsatzes (Rschenwart) 

lh Länge des Gewindesinsatzes im eingebauten Zustand [h =}, — P) 
h  Mindesttiefe das Kernioches il E 
l, Mindastlänge des Aufnahmapewindes bel Grundloch und bei Durchgengstach (l =14 =h +P) | 
d; Abstand des Anfangs des Gewindeeinsatzes von der Trannfläche (4 = 0,25 Pia 075P) I 

is maximale Einschraubtiefe bei nicht abgebrorhenem Mänehmerzaplen ‚| 

P Steigung des Gewindes 


3.2 Regelgewinde IRRE UNI HIN 


Tabelle 2: Zu bevorzugende Gewinde; Maße für Gewindaeinsatz, Kernloch und Aufnahmegewinde 
| i Maba in Millimetar 
Aufnahmege- 


winde nach Gewindaelnsatz 
DIN 8140-2 eingebaut 


IEEE 
Kae 
EHEDIEN 
| 


625 10,5 


Fußnoten siehe Seite 5 
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‚Tabelle 2 (fortgesetzt) 
Male in Millimeter 

Kerloch für Auinahmnege- f i 

mege- | windenach |  @ewindseinsatz 

DIN 8140-2 


F 


Fußnoten siehe Seita § tlorigasatzt) . 


| Tabelle 2 (ahgeschlossan) 


Kernloch für 


Gewindeeinsalt | | | Aufnahmegt- | 


3) Die Anzahl der Windungen darf um 0,25 nach unten abweichen. 
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Maße in Millimeter 


Autnahmega- 
vinde nach 
DIN 8140-2 


jee 


BAE 


a ma j 


Tef] 


3} I, Ist Im Anllaferungszustand nicht meßber, für die Annahme sind das Man d} und die Anzahl der Windungen maßge- 


bend. 
3} Zugleich empfohlener Durchmesser des Spiralbohrers. 
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Tabelle 3: Möglichst zu vermeicdende Gewinde; Maße für Gewindesinsatz, Kerloch und Aufnehmegewinde 


| ‚Kermloch für | Aufnahmege- 
winda nach 
DIN 8149-2 


Gewindeeingatz 


1} Die Anzahl der Windungen darf um 0,25 nach unten abweichen. 


= fy ist Im Anlieferungszustand nicht meAbar, für die Annahme sind das Maß d, und die Arızahl der Windungen maßge- 
bend. 


3 Zugleich empfohlaner Durchmesser des Spiralbahrera. 
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3.3 Feingewinde 


Tabelle 4 Zu bevorzugende Gewinde; Mañe für Gewindeelnsatz, Kerloch und Aufnahmegewinde 
Maße in Millimeter 


Kernloch Tür 
i ; | Aufnahmegewiride 
Gewindeeinsaltz Aufnahme nach DIN 9140-2 


gewinde 


M10 =1,25 


son H 
ira 


EGMI2+15 "| 


MI6 «15 I r E EGM16 215 


Fußnoten siche Seite 8 (fortgesetzt) 
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Tabelle 4 (abgeschlossen) 
Maße in Milllmesier 


Aufsahmegewinde Gawindasinsatz 


Gewindeainsatz nach DIN 8140-2 


305 | 393 


365 | 453 


| 511 


a | 
[er] erea oe | a fo 
ENENET 


1) Die Anzahl der Windungen darf um 0,25 nach unten abweichen. 


2) 1 ist im Anlieferungsz ustand nicht meübar, für die Annahme sind das Maß d; und de Anzahl der Windungen mafiga- 
band. 


3) Zugleich empfohlener Durchmesser des Spiralbohrers. 
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Tabelle 5: Möglichst zu vermeldende Gewinde; Maße für Gewindeelnsatz, Karnloch und Aufnahmegewinde 
Maße In Millimeter 


Aufnahmegewinde Gewindeeinsaiz 
nach DIN 6140-2 eingebaut 


| s21 | 
KEA Be 


1 Die Anzahl der Windungen darf um 0,25 nach unten abweichen. 
2 7, ist im Anlieferungszustand nicht meßbar, für die Annahme sind das Maß d; und die Anzahl der Windungan maßge- 


bend 
3 Zugleich empíohlener Durchmesser des Spirabohrers. 


4) Zündkerzen-Gewinde 
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4 Technische Lieferbedingungen 
4,1 Werkstoff 

Az 
oder 


Cust:  Kupter-Zinn-Legšerung Cuön6 nach DIN EN 28839, stark kältworfestgt, Mindesthärte 260 HV 02 
Sonderfall (Einsatz in hochkoresiver Umgebung}: 
Ad: 


Stahlsorte Austenitischer Stahl A2 nach DIN EN ISO 3508-2, stark kaltverfesigt, Härıe 425 HV 02 bis 550 HW 0,2 


Stahlsorte Austanitischer Stahl Ad nach DIN EN ISO 3508-2, stark kaltverfesiigt, Härte 425 HV 02 bis 560 HV 0,2 
4.2 Oberfläche i 

Für die Rauheiten der Gewindeflanken gelten die Werte für gerollte Schraubsengewinde nach DIN 287-2, 

4.3 Axiale Prüfkraft 

Gewindeeinsäize, deren Nannlänge entsprechend Tabelle 1 auf die PEU Hil des Werkstückes und die Festlig- 


keltsklasse der Schraube abgestimmt ist, müssen eine Prülkrafi in Höhe der Mindesthruchkrafi der Schraube nach 
E DIN ENISO.833-1 erreichen. 


44 Klemmdrehmomente lj | 
Für die Klemmdrehmomente gelten die Warte für Sechskantmutiern aus Stahl mit Klammiail nach DINEN 150 zaag!) 
4,5 Prūttemperatur ES 

Alle Prühmgen werden bei Raumtemperatur durchgeführt & | 

46 Ausführung | i ! | 
Gewindeeinsätze werden mit bianker Oberfläche geliefert. GemmdnElngktze der em B sind rot enge 


5 Bezeichnung NER. nN 
Bezeichnung elnes Gewindeelnsarzes aus Drahi, Form À, für Gewinde Ms, ‚Nennlänge 4 hm 12mm und Werka a2 
Gewindseinsatz DIN B140- A M6 x 12 -A2 IN) 


Werden Gewindeeinsätze für Linksgewinde benötigt, so Ist entsprechend DIN 962 das Kurzzeichen LH in die ML | 
einzufügen, 


6 Temperaturbereich 
Gewindeeinsätze nach dieser Norm können bel Ternperaturen von — 40°C bis + 300°C eingasatzı werden. 


7 Anwendungshinweise 

71 Kemioch 

Die Kernischdurchmesser (d7) sind in den Tabellen 2, 3, 4 und 5 angegeben. Das Ansenken des Kernloches sall vermieden 
warden, da Aufnahmegewinde ohne Ansenkung die Montage der Gewindeeinsätze begünstigen. 


Wenn auf eina Ansenkung nicht verzichtet werden kann. z. B. Dichtflächen, die nicht nachgearbeitei werden können, gilt fol- 
gendes: 


‚Größter Senkungsdurchmesser = Außendurchmessar des Aufnahmegewindes. 

7.2 Aufnahmegewinde (EG) 

Maße und Grenzahmaße des Aufnahmegewindss sind in DIN B140-2 lestgelegt Zur Herstellung des Auflnahmagewindas 
sind spezielle Gewindebohrer und Lehrdorns erforderäch. 

73 Innengewinde 


Für das nach dem Einbau des Gewindasinselzes eniständene Innengewinds (Siehe Abschnitt 1) gilt die Toleranzklasse GH. 
Zum Einbau des Gewindeeinsatzes sind spezielle Einbauwerkzeugs erforderlich. 


Für die lolgenden Gewinde sind z Z keine Klermmdrehmaments festgelegt 
Regeigewinde: M2, M2,5,M3,5 
Feingewinde: M12 = 1, Mid = 1,25, M24 x 1,5. M26 = 1.5, M30 = 15, M36 = 2, MIG = 2 
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8 Darstellung in Zeichnungen 


8.1 Aufnahmegewinde 


n Ha Zeichnung wird die kentifizierung das Auinahmegawindes (Norm-Nummmer und Merkmaleblock) entsprechend Blid 6 


t DIN 8140 —EG M10 


Bild 6: Aufnahmegewinde für Gewindeeinsatz DIN 8140 — A MiO x 15— A2 


8.2 Gewindeeinsatz eingebaut 
In dar Zeichnung wird die Identifizierung des Gewindeeinsatzes (Norm-Nurrner und Merkmaleblock) entsprechend Bild 7 
eingetragen. 


Sind in der Identifizierung keine Angaben gemacht, sò wird der Miinehmerzapfen abgebrochen (Angettall) 
Soll der Mitnehmerzapfen nach dem Einbau am Gewindeeinsatz verbielben, so ist in der Zeichnung der Buchstabe M an 
den Merkmaleblock anzuhängen. 


BEISPIEL; DIN 8140 — A M10115 — A2 — M 


1 DINO — AMIO x 15— A2 
a 0A bis 11 


Bild 7: Eingebauter Gewindselnsatz DIN 8140 — A M10 x 15 — A2 


8.3 Zusammenbauzeichnung mit Gewindeeinsatz und Schraube 


Bild 8: Zusammenbau von Gewindeeinsatz und Schraube 
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Anhang A (informativ) 


Erläuterungen l i 
Die Normen DIN Bi40-1 und DIN 8140-2 wurden in dem Gemelnschaftzumerausschuß NGew-LIO/FMW-AA 47 
„Gewindedrahteinsätze” ausgearbeitet Ziel dieser Gamelnschaftsarbeit war es, das Aufnahmegewinde und die zugehört 
gen Toleranzen sowie die produklspezifischen Festlegungen der Gewirdesinsätze bastmöglichst aufeinander abzuslim= 
men. i 

i ] ärdi r B5 4377: 1980). 
in die Beratung dieses Normungsvorhabens wurden sowohl ausländische Normen (z.B. British Standard 
‚die Normen der Normenstelle Luftfahrt (NL} im DIN {sehe „Anhang B”) ala auch die Warknermen mehrerer deulscher Indi- 
strisunternehmen einbazogen. 


Auf folgende Punkte sei besonders hingewiesen: 


- 


In ausländischen Normen und vielen Werknormen wird für das Tolgranzfeki des Flankendurchmessers des Aufnahme 
gewindes die Bezeichnung 6H verwendet, obwohl dis Wene nicht mit denen in E DIN 50 965-1 übereinstimmen. Man 
hal aber bewußl die gleiche Bezeichnung gewählt wie für das Innengewinde nach der Montage des Gawindeeinsatzes, 
um bisher häulig vorkommenden Mißverständnissen und Inlerpretationsschwiorigkeiten erigegenzuwirken. Da auch 
eine inernationalı Normung der Gewindeeinsätze angestrebt ist, schian ss trolz Permungstechnischer Biadanken richt 
ratsam, von der auch en Auskand übächen Berzeichnungspraxis dar Gewindstolaranzklassarı abzuweichen, wail kaum 
eine Aussicht bastünde, dies imernabonal durchzusetzen. Um dennoch aul die unterschüedliaber Toleranzen hinzuwai- 
sen wurde der Bezeichnung der Tolefanzklasse der Zusatz mod” (modifiziert) angehängt, 

In den von der Normenstalie Luftfahrt (NL) Im DIN susgearbeiteten Normer isi Kir den Flankendurchmesser des Auf- 
nahmegewindes die Toleranzklasse 4H [Teleranzklasse Jein} vorgesehen, und es wurde im Gemeinschafsunleraus- 
schuf} erwogen, in DIN 8140-2 zwei Tolgranzklassen, nämäch 4H und SH Sestzulegen. Es stellte sich jedoch heraus, dañ 
auðar in der Luffahrt kaum Gewindeeinsätze mit der Toleranzklasse „fein“ Denätigi warden. Die Normung dieser engen 
Toleranzen würde unnötigerweise zu ihrer Anwendung verleiten. Zudem ireten bel der Toseranzklasse „fain“ erhabllicha j 
Probleme mii dern Gewingedahrern auf, die — abhängig von dem zu spanenden Worksiofl — kaum die Einhaltung der 
engen Toleranzen zulassen, | | N 
In DIN 8140-1, Tabellen 3 und 5 ist eine Reihe von Gewinden aufgenommen, die möglichst vermieden warden sallan. Es. 
handell sich dabei um Gewinde, die nicht der Reihe 1 von E DIN 13-1 bzw E DIN 13-3 entsprechen, In DIN 8140-2 sind 
die entsprechenden Aufnahmsgewinds ebanlafts gesondert in einer Tabette mit möglichst zu vermeidandan Gewinden 
aufgenommen, Darüber hinaus sind in dieser Tabelle auch nach eine Reihe von Aufnahmegewinder angegeben, lür die 
keine Gewindeninsätze genormt sind, da sie nicht handalsûblich sind. Diass Aufnahmegewinde wurden dennoch im | 
DIN 8140-2 aufgenommen, um dem Anwender dieser Sendergewinde im Einzeifall 


die Berechnung zu eraparen. ANAN 
in dieser Norm sind Beispiele für die Darstellung der Gewindeeinsätze und für die Zei 
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Anhang B (informativ) 


Literalurhinweise 
DIN 65596-1 

Luft- und Reumfahrt — Drabigewindeeinsätze, schraubensichend, aus Kupferlegierung — Klasse: 1 109 MPa/d25°C 
DIN 65536-2 

Lutt- und Raumfahrt — Drahlgewindeeinsätze, schraubensichendl, aus Kupferlogierung — Montage und Werkzeuge 
EDIN 141 


Metrisches ISO-Gewinde allgemeiner Anwendung — Teil 1: Regelgewinde von 1 min bis 68mm Gewinde-Nenndurch- 
messer — Nennmasse 


EDIN 13-3 


Metrisches ISO-Gewinde allgemeiner Anwendung — Teil 3: Feingewinde mi Steigung 0,5 mm won 3.5 mm bis 90mm 
Gewinde-Nenndurchmesser = Nennmasse 


DIN ISO 1502 
Metrisches ISO-Gewinde allgemeiner Anwendung — Lehren und Lehrung {ISO 1502 : 1996) 
EDIN ISO 365-1 


Metrisches ISO-Gewinde allgemeiner Anwendung — Toleranzen — Tell t: Prinzipien und Grundlagen 
USDY/CD 965-1 1994) 


LN 9039-1 

Lutt- und Raumfahrt — Gewindeelnsätze — Klasse: 1 100 MPa/235 *C/425 °C 
LN 5039-2 

Luft- und Raumfahrt — Gewindeelnsätze — Montage und Werkzeuge 
LN 5489-1 

Lut- und Raumfahrt — Gewindseinsätze, schreubensichernd — Klasse: 1 100 MPa/235 "C4425 °C 
LN 409-2 

Luft- und Raumfahrt — Gewindeelnsåtze, schraubensichernd — Montage und Werkzeuge 
150 6410-2: 1993 i 

Technische Zeichnungen — Gewinde und Gewindetelle = Tell 2: Gewindealnsätze 
BS 4977: 1980 

Tapping of holes io receive wire thread inserts (ISO metric threads) 


